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Ministerin ehrt zwei Persönlichkeiten
Christian Toth aus Königsbrunn und Marita Müller aus Untermeitingen engagieren sich.

Von Maximilian Czysz

Landkreis Augsburg Das Ehrenamt
wird gefeiert: Bayerns Ehrenamts-
ministerin Ulrike Scharf hat in
München den Bayerischen Ehren-
amtsnachweis 2025 verliehen. Die
Auszeichnung, die besonderes
bürgerschaftliches Engagement in
Bayern dokumentiert, erhielten
unter anderem zwei Persönlichkei-
ten aus dem südlichen Landkreis.

Der Königsbrunner Christian
Toth ist Mitglied im Präsidium des
Chorverbands Bayerisch-Schwa-
ben (CBS). Als einer der vier gro-
ßen bayerischen Chorverbände
vertritt der CBS die Interessen sei-
ner Mitgliedschöre und der darin
aktiven Sängerinnen und Sänger
in Politik, Wirtschaft und kulturel-
lem Leben. Rund 17.500 Sängerin-
nen und Sänger sind in über 640
Ensembles in Bayerisch-Schwaben
aktiv. Die Förderung der musikali-
schen Aus- und Weiterbildung in
allen Altersstufen ist eine wichtige

Kernaufgabe in der Arbeit des
CBS.Marita Müller aus Untermei-
tingen engagiert sich bei „Wir da-
heim auf dem Lechfeld“. Mit
der Nachbarschaftshilfe kümmert
sie sich um hilfsbedürftige ältere
Menschen. „Wir daheim auf dem
Lechfeld“ ist ein sozialer Zusam-
menschluss der Gemeinden Gra-
ben, Klosterlechfeld, Obermeitin-
gen und Untermeitingen. Die Ge-
meinden wollen das soziale Mitei-
nander auf dem Lechfeld stärken,

das ehrenamtliche Engagement
fördern und das Lechfeld als Sozi-
alraum besser vernetzen.

Bayerns Sozialministerin Ulrike
Scharf sagte beim Festakt in Mün-
chen: „Im Ehrenamt schlägt das
soziale Herz Bayerns. Es ist beein-
druckend, mit wie viel Herzblut
sich unsere Ehrenamtlichen für
andere einsetzen und Gutes tun.
Sie sind der Kitt unserer Gesell-
schaft – auch in herausfordernden
Zeiten. Die Ehrenamtlichen gestal-

ten unser Miteinander. Mir ist es
ein besonderes Anliegen, dieses
Engagement mit dem Ehrenamts-
nachweis auszuzeichnen.“ Die Mi-
nisterin ehrte 16 Menschen, die
sich seit Jahren in den verschie-
densten Bereichen engagieren, von
der Jugendarbeit über die Hilfe für
soziale Schwache bis hin zu Sport
und Musik. Der Ehrenamtsnach-
weis Bayern wird seit 2009 verlie-
hen – mehr als 10.000 Ehrenamtli-
che haben ihn seither erhalten. Das
Bayerische Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales unter-
stützt die Initiative der Freien
Wohlfahrtspflege Bayern.

Neben dem ideellen Wert der
Urkunde als Anerkennung für das
geleistete Engagement ist der Eh-
renamtsnachweis gleichzeitig ein
Kompetenznachweis. Er listet er-
worbene Fähigkeiten sowie Aus-
und Fortbildungen im Rahmen der
ehrenamtlichen Tätigkeiten auf
und dient so als Visitenkarte zum
Beispiel für Neu- und Wiederein-
steiger in den Beruf.

In München wurden Persönlichkeiten ausgezeichnet, die sich im Ehrenamt
engagieren. Foto: Stmas, Shäffler

Kurz gemeldet

Kommunalwahl: Wer tritt an, wer hört auf?
Noch ein halbes Jahr bis zur Wahl im März 2026: Das steht jetzt in den Städten und Gemeinden

im südlichen Landkreis Augsburg schon fest.

Von Maximilian Czysz
und Carmen Janzen

Landkreis Augsburg Die Kommunal-
wahl am 8. März 2026 verspricht
viel Spannung: Im südlichen
Landkreis wird es zu einem kleinen
Umbruch kommen. Ein halbes
Dutzend Bürgermeister tritt nicht
mehr an. Gleichzeitig gehen in ei-
nigen Kommunen mehrere Kandi-
daten ins Rennen ums Bürger-
meisteramt. Das verspricht einen
besonderen Wahlabend und viel-
leicht die ein oder andere Stich-
wahl.
• Schwabmünchen: Stadtrat Kon-
stantin Wamser geht für die SPD
ins Rennen.  Bereits im Jahr 2020
trat er gegen den amtierenden Bür-
germeister Lorenz Müller (CSU) an
und konnte auf Anhieb knapp ein
Viertel der Stimmen für sich ge-
winnen. Müller siegte damals ein-
deutig. Er hat angekündigt, nun
nicht mehr zu kandidieren. Die
SPD hat gemeinsam mit den Grü-
nen Konstantin Wamser nomi-
niert, die CSU hat angekündigt,
Stadtrat Stephan Dölle ins Rennen
zu schicken. Weiterer Kandidat ist
Benjamin Schorer für die Freien
Wähler. Der Polizist ist seit 2020
im Stadtrat und wechselte im Sep-

tember von der CSU zu den Freien
Wählern.
• In Königsbrunn tritt der amtieren-
de Bürgermeister Franz Feigl
(CSU) wieder an, wird aber mehre-
re Gegenkandidaten haben. Bis-
lang sind drei weitere Kandidaten
bekannt. Der SPD-Ortsvorstand
sprach sich einstimmig dafür aus,
dass Stadtrat Nicolai Abt erneut
kandidieren soll. Die FDP hat
Stadtrat Christian Toth ins Ren-
nen geschickt. Der 38-Jährige kan-

didierte ebenfalls bereits 2020. Die
Grünen in Königsbrunn haben ein-
stimmig Helmut Schmidt als ihren
Bürgermeisterkandidaten für die
kommende Kommunalwahl 2026
nominiert. Schmidt, der bereits als
Direktkandidat für die Bundes-
tagswahl in Augsburg-Land ange-
treten war, stellt sich nun erstmals
für das Bürgermeisteramt zur
Wahl.
• In Bobingen war vor fünf Jahren
Amtsinhaber Klaus Förster (CSU)
selbst der Herausforderer für den
damals amtierenden Bürgermeis-
ter Bernd Müller (SPD). Es kam
fast einem kleinen Erdbeben

gleich, als Müller nach 24 Jahren
als Bobinger Bürgermeister seinen
Schreibtisch räumen musste und
Klaus Förster ins Bobinger Rat-
haus einzog. Im März 2026 wird
Klaus Förster seinerseits das Amt
des Bürgermeisters verteidigen
müssen. Zwei der möglichen Ge-
genkandidaten waren auch damals
schon im Rennen. Wieder kandi-
dieren wird Michael Ammer (Freie
Bürger-Union). Der 47-Jährige hol-
te bei der letzten Wahl ein starkes
Ergebnis. Für die SPD geht Dr. Ar-
min Bergmann (35) ins Rennen. Er
sei seit vielen Jahren engagiertes
Mitglied der SPD und in Bobingen
verwurzelt, heißt es in einer Mittei-
lung der Stadtratsfraktion.

Wie es in den Gemeinden aus-
sieht, und was der Redaktion bis-
lang bekannt ist:
• Großaitingen: Erwin Goßner ist
seit 2014 Bürgermeister, stellt sich
aber nicht mehr zur Wahl, das ver-
kündete er auf der Bürgerver-
sammlung Ende Januar. Ein offe-
nes Geheimnis im Ort: Zweiter
Bürgermeister Clemens Hutter
will für die CSU antreten. Ob ande-
re Parteien einen Kandidaten auf-
stellen, ist nicht bekannt.
• Langerringen: Marcus Knoll (CSU)
tritt wieder an. Die SPD stellt kei-
nen Kandidaten auf. Was die Frei-

en Wähler vorhaben, ist unbe-
kannt.
• Hiltenfingen: Robert Irmler tritt
erneut an. Wie gewohnt in Hilten-
fingen vermutlich ohne Gegenkan-
didaten.
• Wehringen: Manfred Nerlinger
hört nach drei Amtsperioden auf
und kandidiert 2026 nicht mehr.
Er ist kürzlich Opa geworden und
will künftig mehr Zeit für die Fa-
milie haben. Wer kandidiert, ist
noch nicht bekannt.
• Langenneufnach: Gerald Eichin-
ger (CSU) möchte eine zweite
Wahlperiode im Amt bleiben.
• Walkertshofen: Die amtierende
Bürgermeisterin Margit Jung-
wirth-Karl steht nicht mehr zur
Wahl. Gemeinderat Christoph En-
dres hat seine Kandidatur auf der
jüngsten Bürgerversammlung be-
kannt gegeben.
• Mickhausen: Bürgermeister Mirko
Kujath, der bei der Kommunal-
wahl 2020 überraschend Hans Bie-
chele im Amt ablöste, will 2026 er-
neut als Bürgermeister kandidie-
ren. Seinen Ring in den Hut gewor-
fen hat auch Andreas Zimmer-
mann: Er ist Feuerwehrchef, Ge-
meinderat und Netzwerker und
wird vom CSU-Ortsverband und
der unabhängigen Wählerliste un-
terstützt

• Mittelneufnach: Von Cornelia
Thümmel ist nicht bekannt, ob sie
erneut kandidiert.
• Scherstetten: Robert Wippel hört
auf. Mögliche Nachfolger sind
noch nicht bekannt.
• Untermeitingen: Simon Schropp
stellt sich erneut zur Wahl. Benja-
min Fichtel, 35 Jahre alt, verheira-
tet, Bauunternehmer im Hochbau
und langjähriges Mitglied im Ge-
meinderat, geht für die Freien
Wähler ins Rennen.
• Graben: Andreas Scharf möchte
weiter Bürgermeister bleiben.
• Klosterlechfeld: Rudolf Schneider
will Bürgermeister bleiben. Er
räumt aber schon ein: „Es wird
meine letzte Amtszeit sein.“
• Kleinaitingen: In einem emotiona-
len Schlusswort kündigte Rupert
Fiehl am Ende der jüngsten Bür-
gerversammlung an, dass er sich
nicht mehr als Bürgermeister auf-
stellen lassen wird.
• Oberottmarshausen: Bürgermeis-
ter Andreas Reiter ist sich noch un-
schlüssig, ob er erneut kandidiert.
Die Entscheidung will er im Som-
mer treffen und bekannt geben,
sagte er Ende vergangenen Jahres.
Einen Kandidaten gibt es bereits:
Jochen Reis wird im nächsten März
bei der Kommunalwahl für die
Freien Wähler antreten.

In einem halben Jahr haben die Bürger die Wahl: Am 8. März 2026 finden die Kommunalwahlen in Bayern statt. Foto: Julian Stratenschulte, dpa, Symbolbild.

Ein kleines Erdbeben
in Bobingen

Landkreis Augsburg

Verbraucherschutz und
Veterinärwesen ziehen um
Der Fachbereich Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen des
Landratsamtes Augsburg zieht im
Oktober von der Außenstelle in der
Halderstraße 27 in das Haupthaus
am Prinzregentenplatz 4 in Augs-
burg um. Ab Freitag, 17. Oktober,
ändert sich die Besucheradresse
demnach entsprechend. Bürgerin-
nen und Bürger werden gebeten,
dies bei ihren Terminvereinbarun-
gen zu berücksichtigen. Die weite-
ren Kontaktdaten (Telefonnum-
mern und E-Mail-Adressen) blei-
ben unverändert bestehen. (AZ)

Großaitingen

FSV trifft sich zur
Jahreshauptversammlung
Der FSV Großaitingen hält am
Samstag, 15. November, eine Jah-
reshauptversammlung mit seinen
vier Abteilungen und Neuwahlen
ab. Beginn ist um 20 Uhr im Sport-
heim. (AZ)

Schwabmünchen

Weltladen informiert beim
„Kaffee ins Ehrenamt“
Der Weltladen Schwabmünchen
organisiert am Donnerstag, 16. Ok-
tober, die Veranstaltung „Kaffee
ins Ehrenamt“. Angesprochen sind
Teilnehmer, die sich für eine eh-
renamtliche Tätigkeit, den fairen
Handel oder den Weltladen
Schwabmünchen interessieren.
Beginn ist um 14 Uhr, Luitpold-
straße 1a. (AZ)

Hiltenfingen

Vortrag thematisiert
Darmgesundheit
„Gesunder Darm - Gesunder
Mensch“ lautet der Vortrag von
Heilpraktikerin Marianne Porsche-
Rohrer am Mittwoch, 15. Oktober,
im Pfarrheim von Hiltenfingen.
Beginn ist um 19.30 Uhr. (AZ)

Schwabmünchen

Skulpturen aus Holz und
Stein im Kunsthaus
Die Ausstellung „Stein im Brett“
mit Peter Leist und Bernd Volland
eröffnet am Freitag, 17. Oktober,
mit einer Vernissage im Kunsthaus
Schwabmünchen, Bahnhofstraße
7. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die
Künstler präsentieren Arbeiten aus
Stein, Holz und Metall. Musik zur
Vernissage kommt vom Trio „A la
Carte“. (AZ)

Untermeitingen

CSU stellt Kandidaten für
die Gemeinderatswahl vor
Die CSU Untermeitingen veran-
staltet am Dienstag, 14. Oktober,
eine öffentliche Nominierungsver-
sammlung für die Gemeinderats-
wahl im März 2026. Beginn ist um
20 Uhr im Imhofstadl, Herbststra-
ße 9, Untermeitingen. An diesem
Abend werden die Bürgermeister-
kandidaten sowie die Kandidatin-
nen und Kandidaten der CSU für
den Gemeinderat vorgestellt. (AZ)

Langerringen

VdK gestaltet
Kaffeenachmittag
Der VdK Schwabmünchen/Lan-
gerringen bietet am Montag, 13.
Oktober, einen Kaffeenachmittag
im Café Ihle, Augsburger Straße,
an. Beginn ist um 14.30 Uhr. (AZ)

Obermeitingen

Nachbarschaftshilfe
gestaltet Spielenachmittag
Die Obermeitinger Nachbar-
schaftshilfe „Wir daheim auf dem
Lechfeld“ bietet am Sonntag, 12.
Oktober, einen Spielenachmittag
für Jung und Alt an. Beginn ist um
15.30 Uhr im Begegnungshaus am
Kirchberg 9 in Obermeitingen. Es
gibt neue und bekannte Tischspie-
le. Auch für Familien ist was dabei.
Das Angebot ist kostenlos. (AZ)

Blaulichtreport

Königsbrunn

Betrunkener Autofahrer
verletzt Polizistin
Die unsichere Fahrweise eines
28-Jährigen fiel anderen Verkehrs-
teilnehmern am Donnerstag kurz
nach Mitternacht in der Hunnen-
straße in Königsbrunn auf. Die ver-
ständigte Polizei kontrollierte den
Mann und machte zwei Entde-
ckungen. Wie sich herausstellte,
war der 28-Jährige betrunken.  Ein
Alkotest ergab einen Wert von
über zwei Promille. Zudem hatte er
keine gültige Fahrerlaubnis. Als er
zur Inspektion nach Bobingen zur
Blutentnahme gebracht werden
sollte, leistete er erheblichen Wi-
derstand und verletzte dadurch
eine beteiligte Beamtin leicht. Zu-
dem beleidigte er die eingesetzten
Beamten. Nach der Blutentnahme
wurde der in Deutschland wohn-
sitzlose Mann auf Grund staatsan-
waltschaftlicher Anordnung fest-
genommen und dem Ermittlungs-
richter vorgeführt. Die Polizei er-
mittelt nun wegen Trunkenheit im
Verkehr, Fahren ohne Fahrerlaub-
nis, Widerstand, tätlichem Angriff
auf Vollstreckungsbeamte und Be-
leidigung. (AZ)
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